
Streifenwagenbesatzung
überwältigt  flüchtenden
Straßenräuber
Kurz  vor  Feierabend  überwältigte  am  Sonntagmorgen  eine
Dortmunder  Streifenwagenbesatzung  einen  flüchtenden
Straßenräuber. Umgehend erhielt das Opfer die Beute, ein Handy
und eine Geldbörse, wieder zurück.

Kurz vor ihrem Dienstende bemerkte am Sonntagmorgen um 5.31
Uhr  eine  Dortmunder  Streifenwagenbesatzung  einen  vom
Steinplatz aus in Richtung Zimmerstraße rennenden Mann.

Dieser Unbekannte wurde von einem weiteren Mann verfolgt, der
den Beamten zurief, dass er soeben ausgeraubt worden sei.
Sofort nahmen die Beamten im Streifenwagen die Verfolgung auf.
Als sie in die Zimmerstraße einbogen, beobachteten sie wie der
Täter, in den Hof des Hauses Zimmerstraße 27 lief. Hier hielt
er  sich  auf  einem  Vordach  versteckt,  allerdings  nicht
unbemerkt von der Polizei. Sie überwältigten den flüchtigen
Räuber und nahmen ihn fest.

Bei dem Täter handelt es sich um einen polizeilich hinlänglich
bekannten, obdachlosen, 16 jährigen Nordafrikaner. Nach der
Festnahme  erschien  auch  der  Geschädigte  vor  Ort,
identifizierte unmittelbar den Täter und gab an, dass ihm
seine Geldbörse und sein Handy geraubt wurden.

Durch  zivile  Einsatzkräfte  wurde  mit  dem  Geschädigten  der
Fluchtweg sowie der Festnahmeort nach dem Diebesgut abgesucht.
Geldbörse und Handy konnten unterhalb des Vordachs, also am
Festnahmeort, aufgefunden und wieder ausgehändigt werden.

Der Täter wurde zunächst einer Polizeiwache und anschließend
dem  zentralen  Polizeigewahrsam  Dortmund  zugeführt.  Die
kriminalpolizeilichen Ermittlungen dauern an.
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Mit Messern bewaffnete Räuber
überfallen Spielhalle
Nach  einem  Raub  mit  Messern  in  einer  Spielhalle  am
Samstagabend um 19.25 Uhr in Lünen – Brambauer  sind die
beiden Räuber weiterhin flüchtig.

Nach  Angaben  einer  36-jährigen  Angestellten  aus  Lünen
arbeitete sie gerade hinter dem Tresen, als plötzlich ein Mann
mit einem Messer vor ihr stand. Unter Vorhalt des Messers
forderte  der  Unbekannte  sie  auf,  ihr  das  Bargeld
auszuhändigen. Nachdem die Frau ihm das Geld aus der Kasse
gegeben hatte, zwang er sie, auch das Geld aus dem Tresor
herauszugeben.

Dann ergriff der Mann die Flucht zusammen mit einem Komplizen,
der  während  des  Überfalls  die  Eingangstür  bewacht  und
zugehalten hatte. Auch dieser Räuber war mit einem Messer
bewaffnet, so die Aussagen dreier Gäste der Spielhalle, die
die Angaben der Lünerin bestätigten.

Brutaler  Straßenraub:  Täter
erbeuteten Handy und Bargeld
In der Nacht auf Samstag den 08.03.14 lauerten gegen 02:30 Uhr
zwei  unbekannte  Täter  einem  27-jährigem  Kamener  an  der
Westenmauer Ecke Edelkirchenhof auf. Sie schlugen ihn zu Boden
und traten ihn. Anschließend erbeuteten sie Bargeld und ein
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Handy und flüchteten in Richtung Stadtmitte.

Wer hat Verdächtiges beobachtet. Hinweise nimmt die Polizei
unter der Rufnummer 02307- 921- 3222 entgegen.

Wohnungseinbruch in Oberaden
Unbekannte Täter drangen amFreitag im Zeitraum von 12 Uhr bis
23 Uhr in ein Reihenhaus in der Straße Hünenpad ein. Es wurde
Bargeld  und  Schmuck  entwendet.  Wer  hat  Verdächtiges
beobachtet? Hinweise nimmt die Polizei unter der Rufnummer
02307- 921- 3222 entgegen.

17-jähriger  Kradfahrer  bei
Unfall auf der Rünther Straße
verletzt
Bei  einem  Auffahrunfall  auf  der  Rünther  Straße  wurde  am
Samstag ein 17-jähriger Kradfahrer leicht verletzt. Ein 65-
jähriger Bergkamener befuhr mit seinem Pkw die Rünther Straße
in westlicher Richtung. Er wollte in Höhe Hausnummer 109 nach
rechts auf einen Parkplatz abbiegen. Er mußte zuvor jedoch
eine  auf  dem  Gehweg,  verbotswidrig,  fahrende  69-jährige
Radfahrerin  vorbeifahren  lassen.  Der  hinter  dem  Pkw
herfahrende 17-jährige Kradfahrer aus Bergkamen bemerkte dies
zu spät und fuhr auf den vor ihm befindlichen Pkw auf. Hierbei
stürzte er und verletzte sich leicht. Es entstand Sachschaden
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in Höhe von 1900 Euro.

Feuerwehr  im  Einsatz:  Auto
brennt nach Unfall auf der A2
Mit Sirenen wurde am Freitagabend die Bergkamener Feuerwehr zu
einem Unfall auf der A2 gerufen. Nach Mitteiling der Polizei
kam es um 18.39 Uhr in Fahrtrichtung Hannover zwischen dem
Autobahnkreuz Dortmund Nordost und der Anschlussstelle Kamen /
Bergkamen zu einem Alleinunfall.

Vermutlich durch den Unfall stand das betreffende Auto wenig
später  komplett  in  Flammen.  Verletzt  wurde  niemand.  Wegen
Löscharbeiten  wurde  die  Richtungsfahrbahn  Hannover  voll
gesperrt. Der  Verkehr staute sich hinter der Unfallstelle auf
mehrere Kilometer zurück.

Bezirksbeamter  Hans-Georg
Zech  lädt  Bürger  zur
Sprechstunde ein
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Am Montag, 10. März, in der Zeit von 15 Uhr
bis  16.30  Uhr,  hat  der  zuständige
Bezirksdienstbeamte für den Bereich Bergkamen-
Südwest,  Polizeihauptkommissar  Hans-Georg
Zech, ein offenes Ohr für die Sorgen und Nöte
der Bürger. Die Bürgersprechstunde findet im
Büro  des  Ortsvorstehers  in  der
Verwaltungsnebenstelle  Oberaden,  Jahnstraße  31,  statt.

Betrunkener  traktiert
Feuerwehrleute  und  Sanitäter
mit Faustschlägen
Die Tätigkeit von Feuerwehrleuten und Rettungssanitätern ist
alles andere als ein Zuckerschlecken. Schlimm wird es für sie,
wenn  eine  Person,  der  sie  helfen  wollten,  wild  um  sich
schlägt.

Ein 53 Jahre alter Mann ging am Donnerstag gegen 14.50 Uhr
grundlos mit Faustschlägen auf Rettungssanitäter der Feuerwehr
los. Zuvor hatten sie ihn hilflos und stark alkoholisiert in
einer Bushaltestelle an der Ahlener Straße in Hamm aufgenommen
und mit ihrem Rettungswagen zum Krankenhaus gebracht. Dort
sollte er behandelt werden. Die Männer der Feuerwehr rangen
den  Mann  in  der  Ambulanz  des  Krankenhauses  zu  Boden  und
hielten  ihn  so  lange  fest,  bis  die  Polizei  eintraf.  Die
Polizeibeamten nahmen ihn mit. Seinen Rausch schlief der Mann
im Polizeigewahrsam aus.
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Sohn  überrascht  einen  mit
einer  schwarzen  Maske
vermummten Einbrecher
Am Donnerstag drang ein unbekannter Einbrecher gegen 20 Uhr in
ein  Einfamilienhaus  Am  Hohen  Kamp  ein.  Als  er  die  Zimmer
durchsuchte, traf er plötzlich auf den jugendlichen Sohn der
Hauseigentümer und flüchtete ohne Beute. Der Täter soll etwa
170 bis 180 cm groß und mit einer schwarzen Maske vermummt
gewesen sein.

Zwischen  15  Uhr  und  21  Uhr  waren  Unbekannte  in  ein
Einfamilienhaus  am  Buchweizenkamp  eingedrungen.  Hier
entwendeten sie Bargeld. Hinweise in beiden Fällen bitte an
die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320
oder 921 0.

 

Mit  Waffengewalt  einen
Motorroller geraubt
Ein Unbekannter erbeutete am Freitag gegen 0.50 Uhr auf der
Radbodstraße im Hammer Westen unter Vorhalt einer Schusswaffe
den Motorroller eines 21-Jährigen.

Der Zweiradbesitzer schob sein Fahrzeug auf dem Gehweg entlang
der Radbodstraße. An dem Roller befand sich kein Kennzeichen.
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In  Höhe  der  Einmündung  zum  Nordhafen  kam  ihm  ein  Mann
entgegen. Beide wechselten einige Worte miteinander. Als der
21-Jährige  seinen  Weg  fortsetzten  wollte,  zog  sein
Gesprächspartner eine Schusswaffe aus dem Hosenbund, lud diese
durch und zielte auf ihn.

Danach setzte sich der Täter auf den schwarzen Motorroller und
ließ den Motor an. Er versuchte noch, dass Handy seines Opfers
zu erbeuten, der 21-Jährige rannte nun aber weg. Daraufhin
fuhr der Räuber mit dem Kleinkraftrad auf dem Nienbrügger Weg
in Richtung Mülldeponie davon.

Der Motorrad-RäuberEr ist etwa 25 Jahre alt, 1,75 Meter groß,
südländischer Herkunft mit stabiler Statur. Er hatte kurze,
schwarze Haare, einen 3-Tage-Bart und trug eine hellbraune
Jacke sowie eine dunkle Hose. Polizeiliche Fahndungsmaßnahmen
verliefen bislang erfolglos.

Zeugenhinweise  nimmt  die  Polizei  Hamm  unter  der  Rufnummer
02381 916-0 entgegen.

Professionelle  Cannabis-
Plantage  in  einer  2  ½
Zimmerwohnung entdeckt
Zu einer seit dem Herbst 2013 eigentlich leerstehenden 2 ½
Zimmerwohnung  (60  qm)  in  einem  Mehrfamilienhaus  an  der
Münsterstraße in der nördlichen Dortmunder Innenstadt wurden
gestern  Polizeibeamte der Inspektion 2 gerufen. Dort hatten
zwei  Handwerker,  die  im  Auftrag  des  Hauseigentümers  die
Schließzylinder  der  Wohnungen  wechseln  wollten,  eine
merkwürdige  Entdeckung  gemacht.
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Diese professionell Cannabis-Plantage entdeckten Handwerker in
einer Zweieinhalbzimmer-Wohnung.

Beim Betreten der Wohnung entdeckten sie elektrisches Licht
und Geräusche aus dem Küchenbereich. Bei genauerer Nachschau
entdeckten  die  beiden  Männer  Cannabis-Pflanzen  und  riefen
daher die Polizei zu Hilfe.

Stromverbrauchszähler manipuliert
Die   Beamten  fanden  im  gesamten  übrigen  Wohnbereich  eine
Vielzahl  von  Cannabis-Pflanzen  in  unterschiedlichen
Wachstumsstadien. Dazu die gesamte professionelle Technik wie
Abluft,  Bewässerung  und  Trockenkammer,  Sämereien  und
Düngemittel die man für die Aufzucht und der anschließenden
Verarbeitung der Pflanzen benötigt. Der Stromverbrauchszähler
wurde so manipuliert, dass kein Verbrauch messbar war.

40.000 Euro Investitionskosten
Die Überprüfungen der Polizei ergaben, dass die gesamte Anlage
sich  auf  eine  zweite,  ebenfalls  unbewohnte  Nachbarwohnung,
ausdehnte. Die Investitionskosten der Anlage dürften sich auf
rund 40.000 Euro belaufen. Die vorgefundene Menge Cannabis,
verarbeitet zu Verkaufseinheiten, hätten rund 20.000 Euro auf
dem  „Markt“  gebracht.  Die  Ermittlungen  zu  dem/den
Tatverdächtigen  werden  durch  das  Fachkommissariat  der
Direktion  Kriminalität  durchgeführt.
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